
 

An alle VertragsärztInnen (ausgenommen Radiologie und Labor) zur Kenntnis. 
 

Z i e l v e r e i n b a r u n g  
N e w s l e t t e r  S e p t e m b e r  2 0 2 5  

 
 

Änderungen der Individualhaftungsliste ab 01.09.2025 
Sie finden die Liste der RE1, Red Box und No Box-Präparate, die anfragepflichtig sind, auf 

der Homepage der Ärztekammer: https://www.aekooe.at/niedergelassen/kassenaerzte/arzneimittel  

Sowie auf der Homepage der Österreichischen Gesundheitskasse:  
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/?contentid=10007.886332&portal=oegkvpportal 

Das Handbuch der Zielvereinbarung unter 
https://www.gesundheitskasse.at/cdscontent/load?contentid=10008.787418&version=1713511835  

 
 

NEUERUNGEN: 
 

▪ Alyftrek Ftbl 50/20/4mg 84 St + Alyftrek Ftbl 125/50/10mg 56St 
Alyftrek-Tabletten werden zur Behandlung von Mukoviszidose (CF) bei Menschen 
im Alter von 6 Jahren und älter mit mindestens einer Nicht-Klasse I-Mutation  
(CFTR) angewendet Die Behandlung mit Alyftrek sollte von einem in der 
Behandlung der Mukoviszidose erfahrenen Ärztin/Arzt eingeleitet werden. 

 
▪ Duvyzat or Sus 8,86mg/ml 140ml 

Duvyzat wird zur Behandlung der Duchenne-Muskeldystrophie (DMD) bei 
gehfähigen Patient:innen ab 6 Jahren zusammen mit einer Corticosteroid-
Behandlung angewendet. Die Behandlung mit Duvyzat sollte von einem in der 
Behandlung der Duchenne-Muskeldystrophie erfahrenen Ärztin/Arzt eingeleitet 
werden. 
 

▪ Sephience or Plv Btl 250mg 30St + Sephience or Plv Btl 1000mg 30St 
Sephience ist ein Arzneimittel zur Behandlung von Hyperphenylalaninämie (HPA) 
bei Erwachsenen und pädiatrischen Patient:innen mit Phenylketonurie (PKU). 
Die Behandlung mt Sephience sollte von einer Ärztin/einem Arzt eingeleitet und 
überwacht werden, der über Erfahrung in der Behandlung von PKU verfügt. 

 
▪ Pylera Hkps 140/125/125mg 120 St. 

In Kombination mit Omeprazol ist Pylera zur Eradikation von Helicobacter pylori 
sowie zur Prävention von rezidivierendem peptischem Ulcus bei Patient:innen mit 
durch H. pylori induzierten Ulcera (aktiv oder in der Vorgeschichte) indiziert. 
Es sind kostengünstigere Therapiealternativen vorhanden. 

 
 

 

Für Fragen zur Verordnung von Arzneispezialitäten steht Ihnen die Servicestelle unter 
der Telefonnummer 05 0766-14502900, per E-Mail md-hmboe-hbs@oegk.at bzw. unser 
Gesundheits-partnerportal (GPP) Quicklink „Arzneimittelbewilligungservice (ABS)“ zur 
Verfügung. 

 
 

 
Ein Schreiben i. A. der Ärztekammer für Oberösterreich und 

der O.Ö. § 2 Krankenversicherungsträger 
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